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werden, um dann zunächst in einer Waffenausstellung 
gezeigt und später als Grundstock für ein westfälisches Waffen¬ 
museum verwendet zu werden. Die Waffenbestände sind 
reich an guten typischen Stücken aus allen Abschnitten der 
deutschen Geschichte. Das preußische Kriegsministerium 
hat die Förderung des westfälischen Waffenmuseums bereit¬ 

willigst zugesagt. 

Vom Kunstmarkt. 
(Auktion im Prager Rudolfinum.) Aus Prag wird 

uns geschrieben: Am 18. Oktober beginnt im Rudolfinum 
die Auktion der Kollektion des Prager Sammlers M, P. Sie 
umfaßt eine Anzahl wohlerhaltener Ölgemälde heimischer 
Meister wie Ales, Nawratil, Norbert Grund, Hirschely, Nowo- 
packy, Purkyne, Kossarek, Skreta, Hartmann, Angermayer 
und Schwaiger; von niederländischen ^Meistern sind C. Meliu, 
E. V. D. Poel, J. Miel, F. v. d. Leeuwen, G. Lairesse, von 
deutschen Meistern Thamm Werner, M. Pfeiler, Franz de 
Paula Ferg, Fassauer, W. E. Dietrich, J. Quaiser und F. Müller 
mit schönen Werken vertreten. Sammler von Stichen wird 
auch eine nahezu komplette Kollektion von Stichen 
Balzars nach Grund und eine prachtvolle Sammlung von 
Stichen J. Vogels und J. Haids nach Kupetzky interessieren. 
Daneben sind Porzellantassen, schöne Gläser, böhmische 
Figuren, eine Sammlung von seltenen Uhren, Möbeln, gemalte 
Lackdos eh und kunstgewerblichen Gegenständen zu nennen. 

Ausstellungen. 
Berlin. Hohe nz ollern-Kunstge werbe h aus. Eng¬ 

lische Werbeplakate aus dem Besitze des Dr. Hans Sachs 

(Berlin). 

Homburg v. d. H. Kurhaus. Kriegsausstellung. 

Leipzig. Kunstverein. Ausstellung von Werken des 
19. Jahrhunderts. 

Prag. Kunstgewerbliches Museum. Farbige Gläser 
der Empire- und Biedermeierzeit. 

San Francisko. Panama-Weltausstellung. 

Stockholm. Nordisches Museum. Ausstellung altnordi¬ 
scher Keramik. 

Wien. Österreichisches Museum. Österreichisches 
Kunst- und Exportglas. 

— Künstlerhaus. Kriegsbilderausstellung. 

Auktionen. 
1. Oktober. Wien. Dorotheum. Musikinstrumente, Bilder, 

Teppiche. 

5. und 6. Oktober. Frankfurt a. M. Rud. Ban geh 
Gemälde aus dem Besitze einer Schweizer Familie, ferner 
künstlerischer Nachlaß ven Heinrich Michaelis (Frank¬ 
furt a. M.): Gemälde älterer und moderner Meister, Antiqui¬ 
täten und Kunstgegenstände. 

12. Oktober und folgende Tage. Berlin. Rudolph Lepke. 
Gemälde, Antiquitäten, Möbel aus mitteldeutschem freiherr- 
lichem Besitz und andere Beiträge. 

14. und 15. Oktober. Aachen. Ant. Creutzer vorm. 
M. Lempertz, Sammlung Erben D a h m e n (Aachen); 
Gemälde, Aquarelle, Kupferstiche, Antiquitäten aller Art 
sowie Möbel und Einrichtungsgegenstände. 

18. Oktober. Prag. Rudolfinum. Kollektion des Prager 
Sammlers M. P. Gemälde, Stiche, Porzellan, Gläser, Uhren, 
kunstgewerbliche Gegenstände, usw. 

19. Oktober und folgende Tage. Berlin. Rudolph Lepke, 
Modernes Mobiliar und Kunstgewerbe. 

25. Oktober und folgende Tage. Frankfurt a. M. F. A. 
C. P r e s t e 1. I. Handzeichnungen deutscher Meister des 
19. Jahrhunderts. II. Graphische Weike moderner Meister. 

26. Oktober und folgende Tage. Berlin. Rudolph Lepke. 
Bücherei aus dem Nachlaß des Justizrats Sello (Berlin). 

2. November und folgende Tage. Berlin. Rudolph Lepke. 
Bücherei aus dem Nachlaß des Herrn Siegfried Joachimson 

(Hamburg). 

9. November. Berlin. Rudolph Lepke. Nachlaß Emden- 
Hamburg. Teil I: Alte Gemälde. 

16. November. Berlin. Rudolph Lepke. Gemälde von 

Meistern unserer Zeit. 

23. November und folgende Tage. Berlin. Rudolph Le p k e. 
Nachlaß Emden-Hamburg. Teil IT: Antiquitäten, Möbel 

Ostasiatisclie Kunst. 

7. Dezember. Berlin. Rudolph Lepke. Kupierstichsammlung 
aus freiherrlichem Besitz: Rembrandt Harmensz van Rijn, 
Daniel Chodowiecki, G. F. Schmidt, A. v. Everdingen, 

A. v. Ostade u. a. 

14. Dezember und folgende Tage. Berlin. Rudolph Lepke. 

Modernes Mobiliar und Kunstgewerbe. 

Literatur. 
* Ein Katalog der Dresdner Skulpturensamm¬ 

lung. "Wie uns aus Dresden gemeldet wird, soll noch in diesem 
Monat der lang ersehnte Katalog der weltberühmten Dresdner 
Skulpturensammlung erscheinen. Seit 25 Jahren ist er 
immer wieder gefordert worden als eine stets größerwerdende 
Notwendigkeit. Fast gleichzeitig mit der räumlichen Erwei¬ 
terung der Sammlung, die durch den Auszug d.es Hauptstaats¬ 
archivs ermöglicht wird, erscheint der Katalog jetzt — als 
erstes äußeres Zeichen der Tätigkeit des neuen Direktors 
Professor Herrmann — und erleichtert damit das Studium 
der Schätze dieser Sammlung. Er enthält auch die Abbildungen 
einiger Hauptwerke der Sammlung. 

* St. Michael und seine bildliche Darstellungen nebst 
einem merkwürdigen Altar in der Gruft zu Ötz- „Neue 
Tiroier Stimmen“ Nr. 220 vom 25. September 1915- 

Neue Kataloge. 
* Leo Liepmannssohn, Berlin. Katalog 189. Vokal¬ 

musik mit Klavier oder Orgelbegleitung. Klavicrauszüge mit 
Text von Opern, Oratorien, größeren Gesangswerken und Lie¬ 
dern. 1. Teil A—F. (1238 Nummern.) 

* Karl Ernst Henrici, Berlin W. 35. Auktionskatalog 
XXVII. Ansichten — Trachtenbilder (Berlin). Tassen mit 
Städteansichten, Alt-Weimar — Goethe und sein Kreis. 
Historische Blätter. Deutsche Kunst. (709 Nummern.) 

* Der Weltkrieg in der Medaille, herausgegeben von der 
Firma Robert Ball Nach!, Münzenhandlung und Medaillen- 
verlag, Berlin. 

Briefkasten. 
Ero. Nicht über 200 Mark. 

Freiherr von L. in B. Der Restaurator ist im Felde. Wir 
dienen Ihnen aber gerne mit anderen Adreßen. 

St. B. 10. Die Daten finden Sie im unserem Auktions¬ 
kalender. 


